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Duales Studium
Botschafter der THM
werben in Frankenberg.

Bauhandgewerbe
Jahreshauptversammlung
der Innung in Oberorke.

Power-Frauen
Daniela Sommer würdigt
Engagement im Ehrenamt.

Landkreis spart Energie
Konzept für Gebäude: Weniger Heizen, kein warmes Wasser

leuchten. Informationen
zum richtigen Lüften und der
korrekten Bedienung der
Heizkörper-Thermostate so-
wie die Motivation der Mitar-
beitenden zur Nutzung des
ÖPNV oder Fahrrads für den
Arbeitsweg sind weitere be-
gleitende Maßnahmen.
Zudem bittet der Landkreis

jeden einzelnen Bürger um
eine aktive Teilnahme am
Ressourcen schonenden Um-
gang mit Energie im Alltag.
Initiativen von Bund und
Land böten Informationen
unter lea-hessen.de oder
energiewechsel.de.
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verlegt werden. Zudem soll
darauf geachtet werden, eher
Tages-, als Kunstlicht zu nut-
zen und Treppenräume und
Flure nur bei Bedarf zu be-

Veranstaltungen sollen
grundsätzlich innerhalb der
Heizzeiten stattfinden und
Treffen, wenn möglich, ver-
stärkt in den digitalen Raum

eher startet. Auch soll diema-
ximale Raumtemperatur in
den Schulen auf 20 Grad ab-
gesenkt werden, in den Ver-
waltungsgebäuden des Land-
kreises auf 19 Grad. In allen
Gebäuden wird der Warm-
wasserbetrieb aufgehoben,
was sich dann auch auf die
Duschen in den Sporthallen
auswirkt.
Weiterhin soll die Nutzung

der Gebäude cleverer organi-
siert, Belegungen hinterfragt
und geprüft werden, ob wirk-
lich alle Räume in denGebäu-
den zu jeder Zeit benötigt –
und damit beheizt und be-
leuchtet – werden müssen.

Waldeck-Frankenberg – Ange-
sichts von Klimaschutz, Gas-
krise und Inflation hat der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg eine Strategie erarbeitet,
um gerade den Verbrauch
von Erdgas und Strom zu re-
duzieren. Diese betrifft alle
74 Liegenschaften des Land-
kreises – von den Verwal-
tungsgebäuden über die
Sporthallen bis hin zu den
Schulen.
Das Konzept des Fach-

diensts Gebäudewirtschaft
soll den Verbrauch in allen
Bereichen senken: Heizungs-
und Lüftungsanlagen werden
angepasst und optimiert,
Temperaturen und Nut-
zungszeiten künftig teilweise
vorgegeben. Auch die Haus-
meister werden in einem
energieeffizienteren Umgang
mit den Anlagen geschult
und alleMitarbeiter des Land-
kreises für umsichtiges Han-
deln beim Verbrauch von
Energie sensibilisiert.

Für das Heizen bedeutet
das unter anderem, dass die
täglichen Heizzeiten verrin-
gert werden sollen und der
Absenkbetrieb der Anlagen

Die Kreisverwaltung in Waldeck-Frankenberg legt als maximale Raumtemperatur in den Schulen 20 Grad fest, in Verwal-
tungsgebäuden 19 Grad. FOTO: IMAGO/AGRARMOTIVE

Jürgen
van der Horst

Landrat

„Maximum an Einsparungen herausholen“
Seit Jahren werde daran gearbeitet, Gebäude und Prozesse
zu optimieren und den Energieverbrauch zu deckeln, sagt
Landrat Jürgen van der Horst – angesichts steigender Kosten
und Verbräuche durch vermehrte Nutzung und Digitalisie-
rung eine Herausforderung. Auch der Klimaschutz spiele eine
zentrale Rolle. „Nun befinden wir uns angesichts der Energie-
krise aber in einer Situation, die es erfordert, dass wir mög-
lichst das Maximum an Einsparungen herausholen.“ red

FEIERN SIE MIT UNS
90 JAHRE AUTOHAUS HOFFMANN

STATT 32,90 €

NUR 15 € / PERSON.

JETZT TICKETS

SICHERN:

QR-Code scannen oder unter
shop.friedrich-hoffmann.de

Exklusive Autohaus Hoffmann
Sonderveranstaltung am 03.09. ab 16:45 Uhr.

In Kooperation mit Elspe Festival, sponsored by Autohaus Hoffmann. Jetzt 15 € pro
Ticket, nur online in unserem HOFFMANN-Shop oder
vor Ort in unseren Autohäusern in Arnsberg, Bottendorf,
Meschede, Sundern oder Winterberg sichern!

Einrichtungstrends live erleben!
Jetzt schon unsere neue Möbel-
ausstellung entdecken!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

w
w

w
.e

u
n

o
v
a

-m
ed

eb
a

ch
.d

e

natürlich bei

EUNOVA
Südwall 1a · Medebach

☎ 0 29 82 / 7 36
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Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Dank an treue Bau-Meister
Jahreshauptversammlung der Innung für das Bauhandgewerbe im Hotel Freund

Waldeck-Frankenberg – Bei der
Jahreshauptversammlung
der Innung für das Bauhand-
gewerbe Waldeck-Franken-
berg und der Bezirksstelle
Waldeck-Frankenberg im
Verband baugewerblicher
Unternehmen im Hotel
Freund in Oberorke hat Ober-
meister Ulrich Mütze ausge-
schiedene Vorstands- und
Ausschussmitglieder mit Ur-
kunden und Gutscheinen ge-
ehrt. Bruno Schneider (Hatz-
feld), Joachim Lecher (Ge-
münden), Werner Hess (Fran-
kenberg-Röddenau), Gerhard
Freitag (Frankenau) und Jür-
gen Weige (Korbach) wurden
zu Ehrenmeistern der In-
nung ernannt. Sie waren vie-
le Jahre im Innungsvorstand
und dem Gesellenprüfungs-
ausschuss vertreten.
Ein Wechsel erfolgte auch

im Prüfungsausschuss der In-
nung für das Bauhandwerk.
Hier schieden aus dem Prü-
fungsausschuss Thomas Hel-
ler (Vöhl), Karl-Heinz Emde

(Eimelrod) und Gerhard Belz
(Laisa) aus. Sie wurden mit ei-
ner Urkunde für ihre langjäh-

rige ehrenamtliche Tätigkeit
in verschiedenen Gremien in
der Innung für das Bauhand-

Mitentscheiden haben Sie
das Handwerk ein großes
Stück vorangebracht“, sprach
Mütze seinen Respekt gegen-
über den ernannten Ehren-
meistern und den Unterstüt-
zern im Gesellenprüfungs-
ausschuss aus. „Was wäre das
Handwerk ohne Ehrenamt?
Die Handwerker stehen für
sich selbst ein. In der Interes-
senvertretung und der Förde-
rung des Deutschen Hand-
werks sind sie glaubwürdige
und kompetente Ansprech-
partner für Politik und Ge-
sellschaft. Der Schlüssel zum
Erfolg der handwerklichen
Selbstverwaltung sind die
Handwerkerinnen und Hand-
werker, die sich jeden Tag eh-
renamtlich einbringen“, un-
terstrich Gerhard Brühl die
Ausführungen von Mütze.
Allein in den Vorständen

und Ausschüssen für Meister-
und Gesellenprüfungen sind
50 000 Handwerkerinnen
und Handwerker in Deutsch-
land engagiert. nh/off

viele Handwerksunterneh-
men mit ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter für das
Handwerk.

Das Ehrenamt ist ein leben-
diger und gerade auch für die
Jugend ein attraktiver Ort,
um das Handwerk in seiner
Gesellschaft voranzubringen.
Das Ehrenamt leistet einen
wichtigen Beitrag zum Erhalt
der ländlichen Infrastruk-
tur“, sagte UlrichMütze. „Vie-
len Dank für Ihre Zeit, Ihre
Energie, Ihr Können und Ihre
Unterstützung. Mit Ihrem
Mitreden, Mitgestalten und

werk ausgezeichnet. „Mit viel
Leidenschaft, Können und
Teamgeist engagieren sich

Zu Ehrenmeistern ernannt wurden (vorne von links) Bruno Schneider, Joachim Lecher, Werner Hesse und Jürgen Weige (es fehlt Gerhard Freitag). Dahinter Obermeister Ulrich Mütze
(links) und Geschäftsführer Gerhard Brühl.

Aus dem Gesellenprüfungsausschuss verabschiedet: (vorne von links) Thomas Heller, Karl-
Heinz Emde und Gerhard Belz mit (hinten von links) Ulrich Mütze und Gerhard Brühl.

FOTOS: KREISHANDWERKERSCHAFT/NH

MitIhremMitreden,
Mitgestalten und

Mitentscheiden haben
Sie das Handwerk ein

großes Stück
vorangebracht.

Ulrich Mütze
Kreishandwerksmeister

Wissen rund um Erdgeschichte
und Klima für junge Forscher

Kostenlos erhältlich: Neue Broschüre
des Geoparks Grenz-Welten ist erschienen

Lehrkräfte, können über das
Forscherheft einen verständ-
lichen Einblick ins Thema
und Ideen für einen guten
Umgang mit Klimafragen er-
halten.
Beide Forscherhefte (Erdge-

schichte und Klima) können
ab sofort kostenfrei im Pro-
jektbüro des Geoparks Grenz-
Welten in Korbach bezogen
werden. Sie stehen auch zum
Download auf der Webseite
des Geoparks bereit, zu fin-
den sind sie unter geopark-
grenzwelten.de/flyer-bro-
schüren. red

haltsverzeichnis des Heftes
wie etwa Klima-Spar-Tipps so-
wie Klima-Experimente. In
einfachen Worten und mit
vielen Bildern wird erklärt,
was es damit auf sich hat.

Im Sinne der Bildung für
nachhaltige Entwicklung
richtet sich die Broschüre vor
allem an Kinder und Jugend-
liche. Aber auch Erwachsene,
zum Beispiel Eltern oder

Waldeck-Frankenberg – Der
Korbacher Urzeitdackel „Pro-
cy“ nahm vor zwei Jahren als
Geoparkführer im übertrage-
nen Sinne Kinder und Ju-
gendliche in einem Forscher-
heft mit auf eine spannende
Entdeckungsreise durch die
Erdgeschichte.
Nun hat „Procy“, die Ab-

kürzung steht für Procynosu-
chus, in einer weiteren Bro-
schüre Gesellschaft bekom-
men: Nachwuchsforscherin-
nen und –forscher können
sich mit einem zweiten Band
aus der Reihe auf die Spuren
des Klimas begeben. Themen
wie das Klima in der Erdge-
schichte oder der Klimawan-
del stehen genauso im In-

Nachwuchsforscher können sich mit einem zweiten Band aus
der Reihe auf die Spuren des Klimas machen. FOTO: LANDKREIS/NH

Vor allem für Kinder
und Jugendliche
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Sie werben für ein duales Studium
Botschafter der THM auch in Frankenberg

Frankenberg-BadWildungen–
Studierende, die Schülern auf
Augenhöhe von ihren Erfah-
rungen mit den dualen Studi-
engängen berichten – das
sind die Schulbotschafter von
Studium-Plus.
Bereits seit 2015 erklären

sich immer wieder aktuelle
und ehemalige Studierende
bereit, für das duale Studien-
programm der Technischen
Hochschule Mittelhessen
(THM) zu werben. 31 neue
Schulbotschafter traten nun
kürzlich ihr Amt an – vier
von ihnen aus Frankenberg,
zwei aus Bad Wildungen, wo
die THM jeweils eine Außen-
stelle hat.
Den neuen Botschaftern

stehen vielfältige Wege of-
fen, mit den Schülern in Kon-
takt zu kommen – durch Be-
suche in Schulen oder auf
Messen, digitale Sprechstun-
den oder die sozialen Kanäle,
heißt es in der Pressemittei-
lung.
„Genau wie die Botschafter

eines Staates, die geschickt
werden, um das Land zu re-
präsentieren, senden wir sie

in die Schulen, um Studium-
Plus zu repräsentieren. Denn
Schulen sind für uns das
Land, aus dem unsere zu-
künftigen Studierenden
kommen“, erläuterte Prof.
Dr. Jens Minnert, Leitender
Direktor des Wissenschaftli-
chen Zentrums Duales Hoch-

schulstudium.
Uwe Hainbach, Vorstands-

vorsitzender des Compe-
tence-Centers duale Hoch-
schulstudien – Studium-Plus
(CCD), machte deutlich: „Sie
helfen anderen bei der Be-
rufsorientierung, das ist eine
ehrenhafte Aufgabe. Motivie-
ren Sie insbesondere auch
junge Frauen, technische Be-
rufe zu ergreifen!“
Studium-Plus ist das duale

Studienprogramm der THM
und des CCD, dem Verein der
über 970 Partnerunterneh-
men.
Das Programm umfasst ein

vollwertiges Bachelor- oder

Master-Studium kombiniert
mit intensiver Praxiserfah-
rung. Alle Infos zu den Studi-
enangeboten und zu den

Möglichkeiten, Unterneh-
menspartner zu werden, fin-
det man unter: studium-
plus.de nh/jpa

Neue Botschafter für Studium-Plus in Frankenberg: (von links) Jeremy Ködding, Emilie Magel, Max Rogowski und Sarah Fi-
scher. FOTO: JANIKA WIESNER/NH

Motivation für
technische Berufe

Seltener Storch
fischt in der Eder
Beobachtung bei Herzhausen

mend ausgedünnt. Das ging
soweit, bis die Art als ausge-
storben galt. So findet sich im
Schrifttum folgender Hin-
weis: „Der anhaltenden Ver-
folgung fiel 1909 bei Batten-
berg an der Eder das bis da-
hin letzte Brutpaar in Hessen
zum Opfer. Beide Altvögel
wurden am Horst erlegt.“ Da-
nach galt der Schwarzstorch
in Hessen als ausgestorben.
Viele Jahre gab es keine

Schwarzstörche mehr in Hes-
sen, bis 1976 wieder eine
Schwarzstorchbeobachtung
im Kreis erfolgte. 1983/84 gab
es schon mindestens 16 Mel-
dungen von Schwarzstör-
chen in Waldeck-Franken-
berg, wie die „Vogelkundli-
chen Hefte Edertal“ vermel-
deten. 1984/85 waren es so-
gar 27 Beobachtungen im
Kreis.
1986 wurde das erste Brut-

vorkommen im Kreis sowie
ein Brutverdacht gemeldet.
Heute brüten die unter Voll-
schutz stehenden Schwarz-
störche wieder im Burgwald,
in den Wäldern bei Batten-
berg und Frankenberg sowie
im Nationalpark Kellerwald-
Edersee.
Die Schwarzstörche kehr-

ten, wie erkannt wurde, aus
Gebieten im Osten zurück.

zqa

Herzhausen – Am Ederlauf bei
Herzhauen – der Edersee hat
dort inzwischen kein Wasser
mehr – gibt es die Möglich-
keit, einen sehr seltenen und
scheuen Vogel zu sehen. Dort
hält sich immer wieder ein
Schwarzstorch auf, den man
von der Uferpromenade
Herzhausens aus gut beob-
achten kann.
Man kann zuschauen, wie

dieser zum Beispiel versucht,
aus dem seichten Wasser der
Eder Fische zu fangen. Eine
solche Beobachtung ist inso-
fern etwas Besonderes, da
Schwarzstörche als Waldbe-
wohner scheu sind und man
sie dadurch in der Regel auch
nur selten zu Gesicht be-
kommt.
In der Eder bei Herzhausen

stört sich ein Exemplar dieses
seltenen Adebar kaum an
Menschen, zumindest wenn
noch ein gewisser Abstand
gehalten wird. So gab es
schon Beobachtungen aus et-
wa 60 Metern Abstand.
Schwarzstörche waren in

früheren Zeiten normal in
unseren Wäldern lebende,
heimische Vögel. Leider wur-
den aufgrund früherer, man-
gelnder Einstellungen zum
Naturschutz auch Schwarz-
störche bejagt. Dadurch wur-
den deren Bestände zuneh-

Dieser Schwarzstorch wurde kürzlich in der Eder bei Herz-
hausen flügelschlagend beim Fischen entdeckt.

FOTO: GERHAD KALDEN

Imker sollen
Bienenvölker melden

Kreis weist auf Schutz vor Tierseuchen hin

chung, Tierschutz und Veteri-
närwesen des Landkreises an-
gemeldet werdenmüssen, er-
läutert der Landkreis. Ebenso
müssten Standortwechsel ge-
meldet werden.
„Mit diesen Regelungen

soll gewährleistet werden,
dass im Falle des Auftretens
der bösartigen Faulbrut ein
Sperrgebiet für Bienen gebil-
det werden kann, in dem
dann alle Bienenstände auf
diese Krankheit untersucht
werden können“, so die Pres-
semitteilung. „Die Faulbrut
ist eine ansteckende, bakte-
riell bedingte Erkrankung
der Bienenbrut, die zum Ab-
sterben der Völker führt.
Wird sie nicht schnell genug
erkannt und bekämpft, kann
sie an die umliegenden Bie-
nenvölker weitergegeben
werden.“
Um frühzeitig und vor al-

lem umfassend auf einen
Ausbruch der Faulbrut rea-
gieren zu können, erinnert
der Landkreis alle Imker, die
Anzahl und Standorte ihrer
Bienenvölker mitzuteilen.
Neben der Anzeige beim Ve-
terinäramt hat gegebenen-
falls zusätzlich eine Anzeige
der Bienenhaltung beim Hes-
sischen Verband für Leistung
und Qualitätsprüfung in der
Tierzucht in Alsfeld und gege-
benenfalls bei der Hessischen
Tierseuchenkasse (Mitglieder
von Imkervereinen sind über
diese versichert) zu erfolgen.

nh/jpa

Weitere Infos dazu auf
landkreis-waldeck-
frankenberg.de

Waldeck-Frankenberg – Im-
kern liegt im Trend: Die Zahl
der Imker in Hessen steigt
seit etwa zehn Jahren stetig,
sagt der Landkreis und weist
auf Folgendes hin: Um die
Tiere vor möglichen Krank-
heiten zu schützen, sind Hal-
ter in Waldeck-Frankenberg
verpflichtet, ihre Bienenvöl-
ker beim Landkreis anzumel-
den. Viele Imker interessie-
ren sich nicht nur für den Ho-
nig der Bienen, sondern wol-
len auch einen Beitrag zum
Naturschutz leisten, heißt es
in der Pressemitteilung. Die
Honigbiene bestäube etwa 80
Prozent aller Pflanzenarten,
die für die Fortpflanzung da-
rauf angewiesen sind.
Wichtig sei zu wissen, dass

die Imkerei eine verantwor-
tungsvolle und auch zeitin-
tensive Freizeitbeschäftigung
sei. Experten gehen von ei-
nem Zeitbedarf von mindes-
tens zwölf Stunden pro Volk
pro Jahr aus, wobei Neu-Im-
ker deutlich mehr Zeit ein-
planen sollten. Gerade zu Be-
ginn sei es auch immer sinn-
voll, sich Beratung und Hilfe
zu suchen.
So bieten örtliche Imker-

vereine Schnupperkurse an
oder stellen dem Imkernach-
wuchs Paten zur Seite. Kei-
nesfalls sollte man Völker
einfach im Internet kaufen,
ohne sich vorher ausführlich
zu informieren.
Vielen Hobby-Bienenhalter

in Waldeck-Frankenberg sei
auch nicht bekannt, dass Bie-
nenvölker spätestens bei Be-
ginn der Haltung beim Fach-
dienst Lebensmittelüberwa-

Bei Kaffee und Kuchen
Sonntagscafé in Berghofen am 14. August

Getränke. Das Sonntagscafé
findet immer am zweiten
Sonntag im Monat von 14 bis
17.30 Uhr statt. Die weiteren
Termine in diesem Jahr sind
am 11. September und 9. Ok-
tober. jun

Berghofen – Das Sonntagscafé-
Team des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Berghofen
lädt für den 14. August zum
nächsten Sonntagscafé in die
Berghöfer Grillhütte ein. Es
gibt Kuchen, Kaffee und kalte
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als HEIMATNACH-
RICHTEN-Zustellerin habe ich einen
Job der Spaß macht und sich trotz-
dem mit Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr., Weststr.)
Laisa (Schulstr.)
Stadt (Am Herrenacker,
Amselweg, Marburger Str.)

 BURGWALD: Bottendorf (Bergring)

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG:Geismar (Louisendorfer Str.,
Wildunger Str.)
Haubern
Stadt (Amselweg, Auf der Heise,
Bergstr., Burgwaldstr.,
Friedrichstr., Hauberner Ring,
Neustädter Str., Parkstr.,
Sehlener Str., Tannenweg)
Schreufa (Fichtenweg,
Kirchbergstr., Küppelstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen
Löhlbach (Siedlung.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.)

-& 79>8%'>< / ! 0/.3, 1(:4
5>4* ).,0. +, ))
'''*"826#%8><>;>44;$:2=9*">

! "

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de
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Sie sind „Power-Frauen“
Landtagsabgeordnete Daniela Sommer würdigt Engagement

sie aktiv für geflüchtete Men-
schen bei den Themen Inte-
gration, Asyl, Unterstützung
bei Behörden und Arztbesu-
chen, Orientierung. Sie koor-
diniert die Grundlagenarbeit
der FlüchtlingshilfeVIA in
Bad Wildungen.
Die jüngste der geehrten

Frauen ist Noel Backhaus. Sie
ist Trägerin des „Lu-Röder-
Preises“ des Landessportbun-
des 2021, Abteilungsleiterin
Badminton und Highwalkers
beim TSV Korbach. 2010 star-
tete sie mit Vollgas in die Eh-
renamtlichkeit mit vielerlei
Trainingslizenzen und als
Fußballschiedsrichterin.
2004 war sie Staffelläuferin
von Korbach nach Athen zu
den Olympischen Spielen.
Alle Geehrten bekamen ei-

ne Urkunde, ein Präsent und
eine Flasche Wein. Eine Jury
sprach außerdem Ute Glaßen
und Christine Goebel je ei-
nen Gutschein für eine Reise
nach Wiesbaden und Noel
Backhaus eine Reise nach
Berlin zu. wiw

Hospizverein ehrenamtlich,
den sie mitgegründet hat.
1981 schon richtete sie einen
Besucherdienst für Kliniken
mit ein, ist Caritas Vorsitzen-
de und im Verein „Wir für
uns“ tätig.

Waltraud Stankowitz aus
Battenberg wurde von ihren
Mann vorgeschlagen, betreut
seit Jahren die Rehasport-
gruppe des TSV Battenberg
mit allem Drum und Dran.

Mirjam Weegels aus Dode-
nau ist ein absoluter Famili-
enmensch. Seit Jahrzehnten
wirkt sie ehrenamtlich in
Frauenchor, Kirchenchor, bei
der Pflege des Außengelän-
des der Kirche in Allendorf,
leistet Vorstandsarbeit und
organisiert Veranstaltungen
mit. Sie arbeitet im Senioren-
heim auf der Burg in Fran-
kenberg und tritt als ver.di-
Mitglied für bessere Arbeits-
bedingungen ein.

Ute Claßen aus Edertal ist
seit 1993 ehrenamtlich in der
Evangelischen Gemeinschaft
tätig. Seit dem Jahr 2013 ist

unterschiedlichen Funktio-
nen im Verein tätig, nicht al-
lein in Sachen Gymnastik.

Hildegard Becker aus Die-
melsee ist Mitbegründerin
der Arbeitsgruppe Wal-
deck‘sches Platt, engagiert
sich im Förderverein Kloster
Flechtdorf und im Waldeck-
schen Geschichtsverein.

Renate Drechsel aus Batten-
berg ist seit 27 Jahren viel-
fach aktiv im VdK-Ortsver-
band und baute das Nachbar-
schaftsnetzwerk in Batten-
berg mit auf. Sie fährt den
Bürgerbus und bietet mit ih-
rem Auto Fahrten zum Ein-
kaufen und zum Arzt an und
organisiert ein Reparatur-Ca-
fé.

Anna Evers aus Vöhl ist Vor-
standsmitglied im Förderver-
ein Synagoge, in dem sie sich
mannigfaltig engagiert und
leistet seit 30 Jahren Vor-
standsarbeit im Geschichts-
verein Itter-Hessenstein.

Christine Goebel aus Bad
Wildungen arbeitet in der ka-
tholischen Kirche und im

Waldeck-Frankenberg – Frau-
en, die privat, im Ehrenamt
oder im Beruf Großes und
Vorbildliches für die Gesell-
schaft im Landkreis leisten,
sind in Mandern von der hei-
mischen SPD-Landtagsabge-
ordneten Dr. Daniela Som-
mer ausgezeichnet worden.
Motto: „Power-Frauen inWal-
deck-Frankenberg – du bist
Spitze“.
„Alle Frauen, die beworben

wurden, sind auf ihre Art und
Weise spitze und haben die
Auszeichnung verdient“, sag-
te Daniela Sommer. „Oft agie-
ren Frauen im Stillen und
Verborgenen und werden da-
für nicht ausgezeichnet. Und
das, obwohl sie für die Gesell-
schaft Großes leisten. Dieses
Engagement will ich heraus-
heben und würdigen.“
Die Ehrung erhielten:
Aus der Gymnastiksparte

„Gym Step“ des TV Volkmar-
sen Andrea Riehl, Karin Rest,
Barbara Teppe-Rest und Ni-
cole Anedda-Kempf. Sie alle
sind seit den 1990er Jahren in

Sie sind „spitze“ in ihren Leistungen: Die Landtagsabgeordnete Dr. Daniela Sommer (6. von links) hat engagierte Frauen aus dem Landkreis ausgezeichnet. FOTO: WILHELM WAGENER

Schützenfest
in Hatzfeld
mit Livemusik
Hatzfeld – Das Schützenfest in
Hatzfeld findet am Samstag,
13. August, statt. Beginn ist
um 14 Uhr mit Livemusik
und dem Vogelschießen. Ge-
schossen wird mit Kleinkali-
ber und Flinte. Für Essen
sorgt ein Caterer. Anschlie-
ßend an das Schießen finden
die Königsproklamation und
Ehrungen von verdienten
Vereinsmitgliedern statt.
Zudem kann der Baufort-

schritt für den Ausbau des
Schießstandes zum Großkali-
berschießstand besichtigt
werden. nh/jun

„Wind Land“: Noch
Anmeldungen möglich

Kinderfahnenworkshop am 16. August
Reinl, die den Workshop lei-
tet und Tipps auf Lager hat.
Der Kinderfahnenwork-

shop „Lichtenfelser Zeichen“
im Rahmen von „Wind Land
50+1“ findet am Dienstag,
16. August, von 14 bis 18 Uhr
im Vereinsheim (Hinterge-
bäude) des Lichtenfelser Ver-
eins „bewegter wind“ in der
Orker Straße 11 in Sachsen-
berg statt.
Für Lichtenfelser Kinder

und Jugendliche ab zehn Jah-
ren ist die Teilnahme kosten-
los. Die gestalteten Fahnen
können nach der Ausstellung
mit nach Hause genommen
werden. red/md

Infos und Anmeldung:
Reta Reinl (bewegter wind),
Telefon 06454/1445 oder
per E-Mail:
mail@bewegter-wind.de

Diese Fahnen werden zuvor
bemalt oder bedruckt mit
Lichtenfelser Zeichen – und
dazu sind Kinder und Jugend-
liche eingeladen.

Was macht die Lichtenfel-
ser Stadtteile aus? Was ist be-
sonders? Wie sehen die Flüs-
se Nuhne und Orke aus? Wie
sieht die Landschaft aus und
wie lässt sie sich darstellen?
Druckformen mit der Burg
Lichtenfels, mit Igeln, Land-
schaften und typischen Häu-
serzeilen sind bereits gefer-
tigt, doch es „kann gerne
auch ganz frei gemalt wer-
den. Manche Fahnengrößen
eignen sich für Gemein-
schaftswerke“, sagt Reta

Lichtenfels – Drei Fahnenfor-
mate sind genäht, Farben,
Druckformen und Malutensi-
lien für den kostenfreien Kin-
derfahnenworkshop „Lich-
tenfelser Zeichen“ liegen be-
reit – nun müssen sich nur
noch Kinder und Jugendliche
ab zehn Jahren anmelden für
den Workshop, der am kom-
menden Dienstag, 16. Au-
gust, in Sachsenberg stattfin-
det.

Zur Erinnerung: Die Stadt
Lichtenfels feiert ihr 51-jähri-
ges Bestehenmit demProjekt
„Wind Land“, bei dem auf
demHamberg bei Immighau-
sen bis zu 200 große Fahnen
aufgestellt werden sollen.

Kinder sind zum
Bemalen eingeladen

Gemeinsam große
Fahnen gestalten

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Burgwald-Bottendorf
• Frankenberg-Geismar
• Frankenberg-Fußgängerzone
• Frankenberg-Röddenau
(jeweils Teilbezirk zur
Festeinstellung)

Mindestalter: 18 Jahre

Mindestalter 18 Jahre.
Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319
Tel. 06451 723326
pz-frankenberg@hna.de
WhatsApp 0151 61666277 www.hna-zusteller.de
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in Frankenberg/Eder gesucht!
Mo. - Fr. ab 17 Uhr

geringfügig oder sv-pflichtig

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-193

Zeitung lesen –
und mitreden können!

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463
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Aufführung im August
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“

Kinder von 3 bis 12 Jahren
(im Vorverkauf um 1 Euro er-
mäßigt). Vorverkaufsstellen:
Tourist Infos in Bad Wildun-
gen und Reinhardshausen, in
Bad Zwesten bei der Kurver-
waltung, in Bergfreiheit im 7-
Zwerge-Geschenkestübchen,
imGasthaus Brockmeyer und
in Karins Frisierstübchen.
Karten können auch beim
Heimat- und Verkehrsverein,
Tel. (0700) 07993743 oder im
Internet unter www.schnee-
wittchendorf.com vorbestellt
werden. In Bergfreiheit laden
auch Schneewittchenhaus
und Bergamt zum Besuch
ein. Das Besucherbergwerk
ist derzeit nur samstags oder
nach Absprache geöffnet.
Ausführliche Informatio-

nen zurMärchen-Aufführung
auf der Naturbühne stehen
im Internet unter der Adresse
www.theater.schneewitt-
chendorf.com. red

Bad Wildungen-Bergfreiheit –
Am Sonntag, 21. August, be-
ginnt das Rahmenprogramm
um 13 Uhr in Bergfreiheit
oberhalb des Besucherberg-
werks auf der Naturbühne.
Sie ist vom Ortskern mit ei-
nem 15-minütigen Fußweg
zu erreichen. Ein Fahrdienst
ist für Ältere und Menschen
mit Einschränkungen einge-
richtet. Die Veranstaltung be-
ginnt mit Kinderschminken
und Spielen. Um 14.30 Uhr
startet die Märchenauffüh-
rung in einer Bühnenfassung
nach Ingo Sachs mit Laien-
darstellern aus dem Schnee-
wittchendorf und Umge-
bung. Für das leibliche Wohl
ist vor und nach der Vorstel-
lung, sowie in der Pause bes-
tens gesorgt mit Bratwurst,
Süßigkeiten sowie Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen.
Der Eintritt beträgt 6 Euro für
Erwachsene und 4 Euro für

Märchen auf der Naturbühne: Nach der Corona-Pause laden
die Laiendarsteller zu „Schneewittchen und die sieben
Zwerge“ ein. FOTO: ORTSBEIRAT/PR

Gewaltige Stützpfeiler
Tonnenschwere Bauteile für

den „Skywalk“ sind verankert

Willingen/Usseln – Die Hänge-
brücke „Skywalk“ im Stryck-
tal ist imWerden.
Auf Willinger Seite, 665

Meter entfernt auf dem Müh-
lenkopf, steht einen tonnen-
schwere Stütze neben der
Schanze bereits. Nun wurden
auch auf Usselner Seite die
gewichtigen zwei 10,5 Ton-
nen Stützenhälften an gewal-
tigen Betonblöcken befestigt,
ein System mit Dutzenden
Ankern in den beiden Bergen
soll der geplanten längsten
Hängebrücke Deutschlands
Halt geben.
Kevin Lauber von der Brü-

cken- und Bahntechnikfirma
Swissrope weist auf eine un-
scheinbare gelbe Schnur hin,
die im Nebel über dem
Strycktal verschwindet: Sie
wird die Grundlage für den
nächsten Arbeitsschritt. In
vier Stufen werden immer di-
ckere Taue um diese Verbin-
dung zwischen Musenberg
und Mühlenkopf gezogen,
bis eine Seilbrücke entsteht
und der komplizierteste Teil

des Baus umgesetzt werden
kann: der für Ende des Mo-
nats geplante Seilzug, gefolgt
von der Arbeit am Gehweg
im Herbst. Bis zu 100 Meter
über dem Strycktal befindet
sich dieser.
Der Transport den Hang hi-

nauf sei auf der Musenberg-
Seite schwierig gewesen, sagt
Kevin Lauber, aber er habe
auch schon Baustellen ge-
habt, an denen nur mit dem
Hubschrauber gearbeitet
werden konnte. Die Seile sei-
en angesichts seiner außeror-
dentlichen Länge dicker und
es brauche etwas mehr Befes-
tigung. Dass beim Titel
„Längste Hängebrücke der
Welt“ ein Projekt in Tsche-
chien den Willingern zuvor-
gekommen ist, tue nicht wei-
ter weh, sagt Ulrich Keudel,
einer der Geschäftsführer. Er
sei froh, dass der Skywalk
nun Formen annehme, auch
wenn die Eröffnung nach Lie-
ferverzögerungen nicht
mehr wie geplant im Herbst
erfolge. wf

Neben der Mühlenkopfschanze wurde diese Stütze er-
richtet. FOTO: SKYWALK WILLINGEN/PR

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl.4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

16.99

13.99

Hacker Pschorr
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Flensburger Pilsener
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,02 €

4.79

3.99

Moy Bier Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Beck’s Pils
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

- 27 %

4.99

Black Forest
Mineralwasser
still,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,65 €

- 27 %

5.49

top frisch Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Plose Limonade
Limonata,
Aranciata,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

- 22 %

6.99

top frisch Orangensaft
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Zubrowka
Biala Vodka
37,5 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

- 22 %

6.99

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,99 €

- 25 %

10.49

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l-Flasche,
1 l = 7,32 €

6.49

5.49

Kessler Zink
diverse Sorten,
1,0 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

4.49

3.99

Lillet Blanc, Rosé
17 %,
0,75 l-Flasche,
1 l = 14,65 €

- 27 %

10.99

GinMare
Mediterranean Gin,
42,7 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 41,41 €

Angebot

12.99
Angebot

15.99

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

Angebot

0.79
Angebot

4.99

Angebot

5.99

!!!
+1

Flasche
TWENTYFOUR 7

1,0 l
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Angebot

28.99
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Ausgeschaltet
Warum die Tage der Handschaltung gezählt sind

werden in Paketen oder Lines
gebündelt und manche Op-
tionen wie die Handschal-
tung bleiben ganz auf der
Strecke.

Auch VW will nach einem
Bericht der Branchenzeitung
„Automobilwoche“ bis 2024
das Schaltgetriebe ausmus-
tern. BMW zum Beispiel bie-
tet in der neuen Generation
eher rationaler Autos wie des
2erActive Tourer nach Ange-
ben eines Sprechers ebenfalls
nur noch Automatikgetriebe
an. Die Hersteller sparen aber
nicht nur Geldmit dieser Ent-
scheidung, sondern auch
Platz - und das wiederum
kommt den Kunden zu gute.
Große Schaltknüppel und
weit verzweigte -gassen auf
dem Mitteltunnel weichen
oft einem griffiger Stummel.
Daneben passt dann ein wei-
terer Becherhalter, eine ka-
bellose Ladeschale fürs
Smartphone oder eine ande-
re Ablage, erläutert ein Ent-
wickler von Opel.
Schaltgetriebe oder Auto-

matik - eine Zeit lang mag
diese Frage die Autofahrer
noch entzweien. Doch bald
hat sich diese Entscheidung
ohnehin erübrigt. Denn
wenn es bald nur noch elek-
trische Neuwagen gibt, kom-
men die in der Regel ganz oh-
ne Schaltung aus. tmn

der Herstellung sind Schalt-
getriebe weniger aufwendig
und entsprechend billiger.
Oft haben die Autobauer den
Preisvorteil an die Kunden
weitergegeben. Doch in Zei-
ten weiter sinkender Einbau-
raten lohnt sich die parallele
Entwicklung zusehends we-
niger.
Und seitdem die Hersteller

jede einzelne Modellvariante
aufwendig testen und homo-
logieren müssen, versuchen
sie zudem die Vielfalt im Mo-
dellprogramm weiter zu re-
duzieren, erläutert Mercedes-
Vertriebschefin Britta See-
gers. Viele Ausstattungen

längst auch bei Sportwagen
wie McLaren, Ferrari, Aston
Martin oder Porsche erste
Wahl.
„Der Verbrauchsnachteil

ist ebenfalls immerweiter zu-
rück gegangen“, so der Exper-
te. Die Zeiten, als beim
Durchschnittsverbrauch ei-
nes Modells zwischen der
Version mit Handschalter
und Automatik gerne mal
ein, zwei Liter lagen, seien je-
denfalls längst passé.
„Deshalb blieb neben dem

Marketingversprechen der
vermeintlichen Sportlichkeit
zuletzt nur noch das Kosten-
argument“, so Kerkrath. In

brauch ermöglicht, während
der Automatik per se mehr
Komfort vor allem im dich-
ten Verkehr aber auch eine
geringere Effizienz unter-
stellt wird. „Doch diese pau-
schalen Urteile gelten längst
nicht mehr und die Automa-
tikgetriebe haben kräftig auf-
geholt“, so Kerkrath.

Vor allem Doppelkupp-
lungsgetriebe schalten
schneller als jeder Rennfah-
rer. Nicht umsonst sind sie

Per Hand schalten oder Auto-
matik - fast ein Glaubens-
krieg. Während viele das
Spielmit Gang und Kupplung
je nach Routine für kompli-
ziert oder zumindest unkom-
fortabel halten, ist es für die
anderen der Inbegriff einer
sportlichen Gangart. Manche
Autohersteller setzen immer
weniger auf rein manuelle
Schaltgetriebe. Mercedes et-
wa hat angekündigt ab 2023
ganz darauf zu verzichten.
Spätestens seit der Einfüh-

rung der Doppelkupplungs-
getriebe und deren Siegeszug
bis zu den Kleinwagen ist das
Handschaltgetriebe auf dem
absteigenden Ast. Es kommt
auf schwindende Verkaufsab-
teile, sagt Peter Kerkrath von
der Sachverständigen-Organi-
sation KÜS.
Ein Doppelkupplungsge-

triebe ist vereinfacht ausge-
drückt ein automatisiertes
Schaltgetriebe, das die Gänge
wahlweise ganz alleine und
oder per Zug an einer Wippe
oder einem Hebel sehr
schnell wechseln kann. Es
kommt ebenfalls ohne Kupp-
lungspedal aus, weswegen es
auch viele einfach als Auto-
matik wahrnehmen.
Dass es überhaupt diesen

Lagerkampf und beide Varia-
nten gibt, liegt an den spezifi-
schen Eigenschaften der Ge-
triebe:
Die Handschaltung gilt

nicht nur als sportlichere,
sondern auch sparsamere Lö-
sung, die niedrigeren Ver-

Bedienung am Lenkrad: Der Wählhebel für die Automatik ist in diesem Mercedes am Lenk-
rad untergebracht. FOTO: DAIMLER AG/DPA-TMN

Der Handschalter ist
zumeist günstiger

Auch andere
mustern aus

Motorrad:
Tipps für

Wiedereinsteiger
Strahlend blauer Himmel bei
sommerliche Temperaturen.
Wer sich nach langer Auszeit
als Wiedereinsteiger aufs Mo-
torrad schwingen möchte,
sollte sich besonders vorsich-
tig verhalten.
Ein Wiederaufstieg aufs Bi-

ke bringt für Motorradfahre-
rinnen und Motorradfahrer,
die seit längerem nicht mehr
gefahren sind, viele Gefahren
mit sich. Eine Wiederaufnah-
me des alten Hobbys „sollte
man wohlüberlegt angehen“,
rät Jürgen Lebherz von Tüv
Süd. Denn Reaktionszeit,
Wahrnehmungsvermögen
oder Kondition verändern
sich im Lauf der Jahre, so der
Fachmann.
Deshalb sollte nicht nur

das Beherrschen der Maschi-
ne bei schneller Geschwin-
digkeit, sondern auch die Ge-
schicklichkeit beim langsa-
men Dahinrollen auf engem
Raum - etwa im Stadtverkehr
- geübt werden.
Mit zunehmenden Alter

sinkt nicht nur die körperli-
che Fitness. Deshalb sollte
der Wiederaufstieg auch
mental trainiert werden.
Zum Beispiel durch das Üben
auf bereits bekannten Stra-
ßen. So können sich Biker
langsam mit Verkehr, Motor-
rad und Technik vertraut ma-
chen. Denn auch Motoren
und Bremsen haben sich mit
der Zeit weiterentwickelt
und verändert. Wer seit län-
gerem nicht mehr gefahren
ist, absolviert bestenfalls
Übungsstunden mit einem
Fahrlehrer. tmn

Sechs Wochen.

Besser lesen.
Nur 25 €.

Jetzt bestellen:
hna.de/sechswochen

Die HNA –
gedruckt und digi

· Die HNA sechs Wochen frei Haus
geliefert.

· Auf Ihrem Tablet oder Smartphone
digital lesen.

· Wählen Sie Ihr Geschenk:
5-€-Gutschein von ARAL
oder dm.

ital

5 €

5 €
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Disponent (w/m/d) gesucht!

Als mittelständische, inhabergeführte Unternehmensgruppe bieten wir komplette Lösungen

im Bereich Umweltdienstleistungen an.

Da wir ab sofort an unserem Standort in Bad Wildungen einen Disponenten (w/m/d)

suchen, bewerben wir uns hiermit bei Ihnen als Ihr zukünftiger Arbeitgeber.

 Sie schicken unsere Fahrzeugflotte auf Tour.

 Sie denken dabei sowohl an die Wirtschaftlichkeit als auch an die Umwelt.

 Sie sind Führungskraft für unsere Fahrer.

Wir sorgen für eine umfassende Einarbeitung.

 Sie erhalten einen sicheren Arbeitsplatz...

 ...und eine attraktive Entlohnung.

Nähere Informationen unter www.lobbe.de oder dem QR-Code.

Lobbe Entsorgung GmbH
Frau Alina Gierse
Wiemecker Feld 7 · D-59909 Bestwig
Telefon: 0 29 04 - 97 02 - 196
alina.gierse@lobbe.de

Pflegefachkraft bzw. Altenpfleger (m/w/d)
3-jährig examiniert, (VZ 38,5, TZ anteilig)

3.378,24 – 3.659,82 € Zulagen

Kranken- bzw. Altenpflegehelfer (m/w/d)
1-jährig examiniert, (VZ 38,5, TZ anteilig)

2.883,46 – 3.101,83 € Zulagen

Pflegehilfskraft / Alltagsbegleiter (m/w/d)
mit Pflege-Erfahrung, (VZ 38,5, TZ anteilig)

2.526,13 – 2.787,04 € Zulagen

Pflege verdient MEHR.
Mehr Flexibilität, mehr Team, mehr Gehalt, mehr ... bei uns!

Pflegekräfte, die in einer der 4 Pflege- oder Senioreneinrichtungen des
Verbundes Wicker Gesundheit & Pflege in Bad Wildungen beschäftigt
sind, freuen sich ab 01.09.2022 über mehr Gehalt. Kommen Sie zu
uns und profitieren Sie - neben flexiblen Arbeitszeiten und einem
tollen Team - von einer deutlichen Gehaltsteigerung in der Pflege.
Monatl. Grundgehalt, Brutto, + Zulagen/Zuschläge/Sonderzahlung, je nach Qualifikation

Infos & Bewerbungen online unter: karriere.wicker-gup.de

Wicker Gesundheit & Pflege
Personalbüro
Dr.-Born-Straße 13
34537 Bad Wildungen

Pflegezentren
Kaiserhof & Am Laupark
Seniorenzentren
Goeckestift & Waldeck

Wir suchen zum 1. August 2023 für das Hallen- und Freibad Battenberg

eine/n Auszubildende/n zum/zur
Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Die Dauer der Ausbildung beträgt drei Jahre und die Entlohnung
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst.

Es bestehen gute Übernahmechancen.

Weiter Informationen finden Sie im Internet unter
www.battenberg-eder.de oder über den Code:

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Frankenberg/Eder gesucht:
Mo – Fr ab 17 Uhr

geringfügig o. sv-pflichtig

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-193
www.pp-service.com

Wir suchenMitarbeiter/-in für unse-
re Friedhofsabteilung, Raum Bad
Wildungen, Stundenweise 3-4 x Woche
/Halbtags- o. Vollzeitstelle, sowie eine
Raumpflegekraft für Edertal-Berg-
heim. Bewerbungen an Lötzer Gar-
tenbau, 34549 Edertal, � 05623-4061

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Der Zweckverband „Kommunale Betriebe
Nordwaldeck“ (KBN) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen:

Diplom-Ingenieur/in
bzw. Bachelor of Engineering

Fachrichtung Siedlungswasserwirtschaft/Bauwesen (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 10.09.2022.
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Startseite unserer
Homepage unterwww.bad-arolsen.de.
Sofern Sie keinen Zugriff auf das Internet haben, können Sie den
vollständigen Ausschreibungstext gerne unter der Rufnummer
05691/801-270 anfordern.

Zweckverband Kommunale Betriebe Nordwaldeck
Große Allee 23, 34454 Bad Arolsen, info@zv-kbn.de

Was für Sie unnütz ist,

kann Ihr Nachbar

gut gebrauchen.

Also, nicht wegwerfen,

anbieten –

mit einer Kleinanzeige.

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.



STELLENANGEBOTE

MIT DIESEM WUNSCH SIND SIE BEI ASKLEPIOS GUT AUFGEHOBEN.
Mit rund 170 Gesundheitseinrichtungen in 14 Bundesländern zählen
wir zu den größten privaten Klinikbetreibern in Deutschland. Der Kern
unserer Unternehmensphilosophie: Es reicht uns nicht, wenn unsere
Patienten gesund werden – wir wollen, dass sie gesund bleiben.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (w/m/d)

Medizinische Fachangestellte
für unser Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ)
am Standort BadWildungen
in Voll- oder Teilzeit, Stellenumfang nach Absprache

Die Stadtklinik, eine Akut- und Notfallklinik der mittleren Versorgungs-
stufe, und die Rehabilitationskliniken Fürstenhof und Helenenklinik bilden
gemeinsam mit dem Asklepios Gesundheitszentrum eine spitzenme-
dizinische Versorgungseinheit auf höchstem Niveau. Wir betreiben am
Klinikstandort in Bad Wildungen ein Medizinisches Versorgungszentrum
der Asklepios MVZ Hessen GmbH mit den Fachbereichen Allgemeinme-
dizin, Schmerztherapie, Gastroenterologie, Kardiologie, Pneumologie,
Diabetologie und Neurochirurgie.

▷ EDV gestützte Anmeldung und Patientenverwaltung
▷ Assistenz bei medizinischen Eingriffen
▷ Betreuung, Anleitung und Hilfestellung bei der ambulanten
Patientenversorgung

▷ Unterstützung bei der KV- und Privatabrechnung
▷ Organisation des täglichen Praxisablaufs
▷ Koordination der Praxistätigkeit, insbesondere Ihres Schwerpunktes
▷ Sie haben Interesse beim weiteren Ausbau unserer ambulanten
Strukturen mitzuwirken

▷ Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Medizinischen
Fachangestellten (w/m/d) / bzw. zur/zum Arzthelfer (w/m/d)

▷ Sie haben Interesse daran sich ständig weiterzuentwickeln
▷ Sie bringen Kenntnisse in den gängigen EDV-Anwendungen mit
▷ Ggf. eine abgeschlossene VERAH- und/oder NÄPA-Weiterbildung
oder das Interesse diese Weiterbildung bei uns zu absolvieren

▷ Engagement und Motivation für den Aufbau weiterer Strukturen
▷ Prozessorientiertes und wirtschaftliches Arbeiten

▷ Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum
▷ Geregelte Arbeitszeiten mit freien Wochenenden und Feiertagen
▷ Interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten mit
weitgehender Kostenübernahme durch den Arbeitgeber

▷ Individuelle Förderung
▷ Ein wertschätzendes und vorurteilfreies Arbeitsumfeld
▷ Konzernweite Vernetzung durch unser Social Intranet „ASKME“
▷ Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch u.a. flexible Arbeits-
und Teilzeitmodelle

▷ Betriebliche Gesundheitsförderung und Prävention durch viele
Angebote im Rahmen des „Asklepios Aktiv“ Programms

▷ Mitarbeiterrabatte in vielen Onlineshops und zahlreiche
Vergünstigungen für Freizeitaktivitäten und Veranstaltungen

Wir sind

Ihr Aufgabengebiet

Ihr Profil

Wir bieten

Für Rückfragen steht Ihnen Karsten Meyfarth gern zur Verfügung.
Tel.: 05621/704 4103 / E-Mail: k.meyfarth@asklepios.com
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung - vorzugszweise per E-Mail.

Asklepios Kliniken Bad Wildungen | Personalabteilung
Langemarckstraße 2 | 34537 Bad Wildungen

Tel.: 05621 / 704-4104 | e-Mail: j.brauer@asklepios.com

ICHWILL DABEI SEIN,
WENNMEIN JOB NICHTNUR SICHER,
SONDER AUCH SOZIAL IST.

Die Schön Klinik Bad Arolsen ist
das größte psychosomatische
Fachkrankenhaus Hessens und
deckt das gesamte Spektrum
der Psychosomatik ab.

Unser Team zur Behandlung von Essstörungen sucht
Unterstützung bei der Begleitung der Patienten während
des Mittagessens an den Wochenenden.

Mitarbeiter (m/w/d) als Tischbegleitung
(Minijob 4 Stunden am Wochenende)

Ihre Aufgaben:
• Begleitung der Patienten während des Mittagessens
• Sie arbeiten 4 Wochenstunden an den Wochenenden
(täglich 2 Stunden)

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d),
(Sozial-) Pädagoge (m/w/d), Medizinische Fach-
angestellte (m/w/d) oder Pflegekraft (m/w/d)

Unser Angebot:
• Ein freundliches, motiviertes Team in einem innovativen
und professionellen Arbeitsumfeld

• Strukturierte Einarbeitung
• Zahlung von steuerfreien Sonn- und Feiertagszulagen

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Christine Wöhrmann,
Leitung Co-Therapie, gerne zur Verfügung:
Tel. 05691 6238 3313.

Die Möglichkeit zur Onlinebewerbung sowie
weitere Infos finden Sie unter dem QR-Code
oder unter www.schoen-klinik.de/bad-arolsen/karriere/.

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

→ 1.190 Euromntl. im ersten Jahr
→Möglichkeit zumBachelor-Studium (finanziert von Vitos)
Dumöchtest uns kennenlernen? Schnupper-Praktika sind
jederzeit möglich!

Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de→ ID-Nr. 43040

Ausbildung zur
Pflegefachfrau /
zum Pflegefachmann
Start: 1. Oktober 2022

Dein Karrierestart imGesundheitswesen:

www.klinik-am-kurpark.de
Klinik am Kurpark Reinhardshausen GmbH
Ziergartenstraße 19
34537 Bad Wildungen
bewerbung@klinik-am-kurpark.de

Die Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

Urologisches Zentrum für Anschlussheilbehandlung (AHB)
und Rehabilitation

• Servicekraft (m/w/d)

• Reinigungskraft (m/w/d)

• Verwaltungszentrale
Krankheitsvertretung (m/w/d)

• Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d)

• Koch (m/w/d)

Wir suchen neue Kollegen

Physiotherapeut*in (m/w/d)
Abteilung für Physiotherapie
Anzeigen-Code: 1008962

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit.

www.gnh.net/karriere

Gesundheit Nordhessen Holding AG
Zentralbereich Personal
Mönchebergstr. 48E I 34125 Kassel
karriere@gnh.net

Weitere Informationen auf www.gnh.net/karriere
Ihre Bewerbung senden Sie gerne auch per Mail an: karriere@gnh.net

Krankenhaus Bad Arolsen
Abteilung für Physiotherapie

www.gnh.net/karriere

Gesundheit Nordhessen Holding AG
Zentralbereich Personal
Mönchebergstr. 48E I 34125 Kassel
karriere@gnh.net

Wir suchen

ALLROUNDER (m/w/d)

Für die Betriebsführung und Instandhaltung eines Bio-
masseheizkraftwerkes am Betriebsstandort Rhoden
suchen wir Aushilfen, sowie einen festen Mitarbeiter/in.

Gute leistungsgerechte Entlohnung.
Arbeitszeiten können flexibel gestaltet werden.

Näheres gerne am Telefon: 0160 - 6868842

Zur Verstärkung unseres
jungen Teams suchen wir

zuverlässige und motivierte

Garten-/
Landschaftsbauer

und/oder
Tiefbauer (m/w/d)

Bewerbungen an: galabaumoll@gmail.com

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

W i r s u c h e N
D I C H !

https://bit.ly/hochbau2022 HO
CH

BA
UE

R*
IN

(m/w/d)

Bekanntschaften

Marlies, 76 J., herzensgute Witwe, mit allen
fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht etwas
zu vollbusig. Ich mag kochen und backen,
habe ein kleines Auto und fahre gerne, auch
längere Strecken. Wenn Sie ein lieber Mann
bis ca. 85 J. sind, rufen Sie über PV an und
lassen Sie uns dann alles Weitere persönlich
besprechen.Tel. 0176-34498648

Anita, 64 J., gesund, lustig u. lebhaft,
mit schöner weibl. Figur. Die Haus- u.
Gartenarbeit liegt mir im Blut, bin auch
jederzeit umzugsbereit. Habe keine
großen Ansprüche, nur ehrlich müssen
Sie sein. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Gitte, Ende 60 J., attraktiv, herzlich, habe
ein Händchen für alles, lebe als Witwe
schon einige Zeit zurückgezogen, doch
jetzt möchte ich mit Ihnen noch einmal
glücklich sein. Sind Sie ein lieber, aufrich-
tiger Mann bis 80 J., zu dem ich kommen
kann? Dann sind Sie der Richtige für mich,
rufen Sie üb. PV an. Tel. 0152-24910120

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komlette Sammlungen in jeder

Größenordnung zum fairen Preis.
Rufe zurück. 0177 3147538

Wer gibt Haus, Hof oder Grundstück
sehr günstig oder gratis ab? (auch sa-
nierungsbedürftig etc, bitte alles an-
bieten) � 0163 / 149 68 50

Immobilienankauf

LOKAL – Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!


